
BIBLIOTHEK DER IGS UND 

SAMTGEMEINDE FÜRSTENAU 

Fürstenau, 12. September 2019 

BIBLIOTHEKSPROFIL 
„Die Bibliothek als Medienlager ist vorbei. 
Bibliotheken sind Orte der Kommunikation und des 
Lernens.“ 



PROBLEMLAGE 

• Frühkindliche Sprachbildung 

• Sprach- und Lesekompetenz sinkt 

• Fehlende Medienkompetenz Fehlende 

Recherchekompetenz 

• Demografischer Wandel 

• Digitaler Anschluss 

 

 



AUFTRAGSPROFIL 

1. Leseförderung 

2. Sprachbildung 

3. Bibliothek als sozialer und kommunikativer Ort/ 

Generationsübergreifender Treffpunkt 

4. Freien Zugang zu Informationen sichern (Art. 5 

Grundgesetz) 

5. Medienkompetenz vermitteln 

6. Recherchekompetenz vermitteln 

7. Kulturelle Bildung (bes. im Bereich Sprache, Lesen und 

Literatur) 

 



ZIELGRUPPEN 

Alter Lebenslage 

KINDER  

0- 3 Jahren Sprache entwickeln, 

Entdecken, Sozialkontakte 

4- 5 Kindergarten 

Vorschule 

6- 10  Grundschule 

11- 12 Schulwechsel 

JUGENDLICHE 

13- 17  Schüler, Online-Netzwerke, 

Pubertät, Hobbywechsel 

Büchereibenutzer Fürstenau: 

 

• 15 % Kinder vor 

Schulbeginn 

 

• 131 % Kinder im 

Grundschulalter und 

Schule 

 

• 137% Jugendliche 

 

 

 



ZIELGRUPPEN 

Alter Lebenslage 

ERWACHSENE 

18- 23 Ausbildung 

Studium 

24- 29 Studium, Berufseinstieg, 

Familiengründung 

30 + Karriere 

Kind, Haus 

40 +  Berufl. Neueinstieg, Haus, 

Gesundheit, ggf. Sinnkriese 

50 + Gesundheit, Haus,  

Rente, Enkel, Reisen 

Büchereibenutzer Fürstenau: 

 

• 3 % Erwachsene 

 275 Leser 

 



MESSBARE ZIELE 



Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Fehlende  
Lesekompetenz  der 
Grundschulabgänger 

Lesemotivation 
wecken 

Jedes Kind erlebt in 
seiner 
Grundschulzeit 
mind. ein  
besonderes, 
positive Erlebnis mit 
Büchern  

6 - 10 Grundschulen Besonderes einmaliges 
Erlebnis schaffen: 
Autorenlesung 
Märchenerzählerin 
 
Bilderbuchkino 
 
Vorlesen in der Bücherei 
 
Zielgruppengerichtetes 
Bestandsprofil 
„Jungen lesen anders“ 

Veranstaltungsetat 
 
Medienetat 
 
Personal 

Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Sprachdefizite bei 
Kindern 

Sprachbildung Mindestens 30 % 
der Zeit bei 
Angeboten/ 
Veranstaltungen 
steht für das aktive 
Sprechen der Kinder 
zur Verfügung 

4 - 5 Jahre Kita/ Kindergarten 
 
Büchereizentrale 
Niedersachsen 

Kamishibai 
(Erzähltheater) 
 
Bilderbuchkino mit 
Sprachanlässen 
 
Themenbezogenen 
Medienkisten  
 
Zielgruppen gerichtetes 
Bestandsprofil: 
Bilderbücher zur 
Sprachförderung 
 
kostenlose 
Büchereiausweise für Kita-
Fachkräfte 
 
kostenlose Ausleihe von 
Fachbücher für Kita-Kräfte 
(Fernleihe) 

Kamishibai-Karten  
 
Bilderbuchkinos 
 
Medienetat 
 
Personal 
 



Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Sinkende und 
fehlende 
Vorlesemotivation 

Frühkindliche 
Leseförderung 

20% der Eltern 
nutzen das Angebot 
der Bibliothek 

4 - 5 
 
 
 
 
6 - 10 

Kindergarten 
 
 
 
 
Grundschule 

Vorlese-Inseln zur 
Abholzeit 
 
Infobriefe für die Eltern 
 
Vorstellung/ 
Buchpräsentation auf 
Elternabenden der 
Grundschulen 
 
Bestandspflege 
Bilderbücher/  
„Bücher zum Schulstart“ 

Medienetat 
 
Personal 
 

Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Fehlende 
Medienkompetenz 
führt zur digitalen 
Spaltung der 
Gesellschaft 

Medienkompetenz 
vermitteln/ 
kostenlose Angebot 
schaffen 

mind. eine jährliche 
Veranstaltung/ AG 
für Kinder mit 
digitalen Medien 
 
Kostenlose Ausleihe 
und Nutzung von 
verschiedenen 
Medienformen 
ermöglichen 
 
 
 
 
 
 
 
 

6 - 10 IGS 
 
Grundschulen 
 
 

vielfältiges 
Medienangebot 
anbieten: Hörstifte, 
Tonies, CDs, Filme, 
 E-Books  
 
Endgeräte zur Nutzung 
anbieten: 
E-Reader, Tablet,  
 
PC-Nutzung ermöglichen 
 
Beratung über neue 
Medien vor Ort 
 
 
 
 

Medienetat 
 
Personal 
 
Endgeräte 



Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Die Zukunft ist digital Freien Zugang zu 
Medien sichern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kunden ermutigen 
die Onleihe 
auszuprobieren 

Die Bibliothek bietet 
jährlich mind. eine 
Veranstaltung zu  
digitale Medien für 
Erwachsene an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20% 
Neuanmeldungen in 
der Onleihe 

40 + VHS 
 
Onleihe 
 
 

Freie Nutzung von PC-
Arbeitsplätzen  
 
Freie Tablet-Nutzung in 
der Bibliothek 
 
Freies WLAN 
 
Beratung und Testen von 
E-Readern und der 
Onleihe vor Ort 
 
Veranstaltung zu  
E-Readern/ Onleihe 
 
 
  

Raum für PC-
Arbeitsplätze 
 
Technische Endgeräte 
 
Etatbereitstellung für die 
Onleihe 
 
Internetkatalog 
mit Web-App und User-
Login 
der Bibliothek 
 
Internetauftritt der 
Bibliothek 
 
Onleihe-Werbung 
anschaffen (Plakate, 
Aufsteller, Flyer) 
 
Medienetat 
 
Personal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Recherchekompetenz 
sinkt  

Recherchekompetenz 
vermitteln 

Mind. eine 
Jahrgangstufe der 
IGS nimmt an einer 
Einführung in den   
Internetkatalog- 
und der Online-
Recherche teil,  
z.B. als 
Vorbereitung auf 
Referate/   
Facharbeiten 
 

11 - 17 IGS 
 
Bibliotheken im 
Verbund 
(Fernleihe) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PC-Arbeitsplätze 
bereitstellen 
 
Beaufsichtigte 
Lernräume/ Ruheräume 
während der Schulzeit 
 
Alternsgerechte 
Medienkisten für den 
Unterricht 
zusammenstellen 
(Themenabsprache mit 
den Fachlehrern) 
 
 

PC-Arbeitsplätze 
 
Internetkatalog 
 
räumliche Erweiterung 
 
Fernleihe 
 
Medienetat 
 
Personal 
 



Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Bibliothek als 
Öffentliche 
Bibliothek unbekannt 

Bekanntheitsgrad 
erhöhen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zahl der  
Neuanmeldungen in 
der Bücherei steigt 
um 30% 

18 + Samtgemeinde 
Fürstenau 

Hemmschwellen  zur 
Bibliothek abbauen 
 
Schaufenster in der 
großen Straße gestalten 
 
größere Schilder vor Ort 
 
Internetauftritt 
 
Logo 
 
Flyer, Poster 
 
Pressearbeit 
 
Öffentliche 
Veranstaltungen 
anbieten 
 
Öffnungszeiten vor Ort 
sichtbar machen 
 
Ein Kalenderjahr 
kostenloses Ausleihen für 
alle Bürger*innen der 
Samtgemeinde  

Räumliche Lage/ Standort 
 
 
Schaufenster mieten 
 
 
Beschilderung 
 
Internetseite einrichten 
 
Logo gestalten 
 
Werbemittel 
 
Personal  
 
Medienetat 
 
 
 
Aushang, Beleuchtung, 
Fahne, Vorhang 
 
 



Problemlage Aufgabe Messbares Ziel Zielgruppe Kooperationspartner Maßnahmen Ressourcen 

Demografischer 
Wandel/ Soziale 
Vereinsamung 

Bibliothek in einen  
sozialen und 
kommunikativen Ort 
gestalten (3. Ort) 

30 neue Leser in der 
Altersgruppe 50+ 
melden sich im 
Laufe des Jahres in 
der Bibliothek an 
 
Die 
Aufenthaltsdauer 
der 
Bibliotheksnutzer 
steigt um 20% 

50 + VHS Zielgruppengerichtete 
Öffnungszeiten 
 
Lesefrühstück  
 
Öffentliche 
Buchvorstellung 
 
Spieleabend/ 
Kreativabend 
 
Zielgruppengerichteter 
Bestandsaufbau: 
Bestseller 
Neue Zeitschriften  
 
Treffpunkt mit 
Wohlfühlatmosphäre 
schaffen: bequeme 
Sessel, Lesecafé 

Veranstaltungsraum 
(Raumerweiterung in der 
IGS) 
 
getrennte Bereiche für 
die verschiedene  
Nutzergruppen 
(Zugang zum 
Bibliotheksgebäude) 
 
mobile Regale (Rollen) 
 
Medienmöbel 
 
Medienetat 
 
Personal 

 

 

Weitere Punkte: 

 0 - 3 Jahren LOSlesen  

 Lesemotivation für Jugendliche  

 Kulturelle Bildung: Öffentliche Lesungen- /Veranstaltungen 

 



GEZIELTER BESTANDSAUFBAU 



RESSOURCEN 

Etatberechnung  Einwohner 

Samtgemeinde 

16.123 EW 

Medienbestand 10.000 ME 

Durchschnittspreis Buch 18,00 €  

10% Erneuerung pro Jahr 18.000 € 

Empfohlen 1,50 € pro Einwohner 

und Lizenzen 

24.184 € 

Onleihe ab 2021: 0,104 Cent pro 

Einwohner 

1.676 € 

Etaterhöhung: 0,75 € pro 

Einwohner und Lizenzen 

12.092 € 



RESSOURCEN 

Hauptamtliches Personal 

 

• zuverlässige Öffnungszeiten 

• weniger Schließzeiten 

• gesichertes Veranstaltungsangebot 

• kurzfristige Ausfälle/ Absagen vermeiden 

 

Die Personalberechnung der Beratungsstelle für 
Öffentliche Bibliotheken berechnet: 

 1,98 Vollzeitstellen für die Bibliothek Fürstenau 
 



RESSOURCEN 

Räumliche Voraussetzungen 

• Welche Besucher kommen in die Bücherei? 

• Welche Anforderungen haben sie an den 
Raum? 

• Auffindbarkeit (Beschilderung) 

• Parkmöglichkeiten 

• Raumerweiterung: Veranstaltungs-/ Lernraum 

• Technische Ausstattung 

• Eingang nach außen 

• (angepasste Öffnungszeiten) 

 

 
 

 



Bücherei 



ERFOLGSKONTROLLE 

• Ziele jährlich evaluieren 

• Kundenzufriedenheit jährlich ermitteln 

• Arbeit mit Partnern in Kooperationsverträgen regeln 

(mind. ein jährliches Treffen zur Absprache und Planung) 

• Ergebnisse und neue Entwicklungen jährlich mit den 

Trägern besprechen 

 


